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Drei Wanderer finden in einem Stollen der Tofane di 
Rozes in den Dolomiten in einer alten Kartentasche 
ein Manuskript mit einem Text, von dem sie anneh-
men, dass er von Charles Darwin stammt.

Zwanzig kurzweilige Geschichten über die Tu-
genden und Untugenden von Büchersammlern- 
und liebhabern.

KaleidosKop einer 
leidenschaft



„Lion oder Die Schule der Gedanken“ 
ist das neueste Werk des Autors Harald 
Kugler, in dem es nicht nur um die Macht 
und die Auswirkungen der menschlichen 
Gedanken geht, sondern auch um ihren 
Einfluss auf die heutige Gesellschaft, ihre 
Möglichkeiten, aber auch Gefahren. 

Umrahmt von einer nahezu philoso-
phischen Beschreibung über den Gedan-
kenaustausch interessierter Leser einer 
Zeitung unter Leitung des Redakteurs 
Lion Frey zu einer „Schule der Gedanken“ 
erzählt Harald Kugler die Geschichte von 
vier sehr unterschiedlichen Menschen, die 

harald-kugler.deharald.kugler@web.de

sich nicht nur in verschiedenen Berufen, 
gesellschaftlichen Stellungen und Le-
benssituationen befinden, sondern auch 
auf eine sehr prägende Vergangenheit 
zurückblicken, die sie immer noch we-
sentlich beeinflusst. Der Austausch zur 
„Schule der Gedanken“ wirkt sich auf den 
weiteren Verlauf ihres Lebens aus und so 
wird der Leser Schritt für Schritt selbst 
zu seiner eigenen „Schule der Gedanken“ 
geführt. Ob er nun am Ende das Fazit für 
sich selbst zieht, dass es wichtig ist, die 
eigenen Gedanken als ein „Monstrum“ 
zu betrachten, das überwältigt werden 
muss, oder eher die Macht hinter ihnen 
erkennt und sich entscheidet, diese zu 
nutzen, bleibt eine Frage, der sich auch 
die Protagonisten dieser Geschichte stel-
len müssen.

Eine spannende und lehrreiche Ge-
schichte, die nicht nur zum Nachdenken 
anregt, sondern durchaus in der Lage 
ist, den Umgang mit der „Kopfarbeit“ des 
Menschen positiv zu beeinflussen.


